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1.	 Versicherungsgrundlagen
1.1	 Versicherungsträger
Versicherungsträger ist die ÖKK Versicherungen AG, Landquart (nachfolgend 
Versicherer genannt).

1.2	 Gemeinsame Bestimmungen
Die Gemeinsamen Bestimmungen ÖKK LIVE (GB ÖKK LIVE) sind integrierter 
Bestandteil der Bestimmungen dieses Versicherungsprodukts. Soweit die 
Bestimmungen dieses Versicherungsprodukts von den GB ÖKK LIVE abwei-
chen, gehen die Bestimmungen dieses Versicherungsprodukts den GB ÖKK 
LIVE vor.

1.3	 Zweck
ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet bei Unfall für stationäre Behandlungen, 
Fahrten zur ärztlichen Behandlung, Suchaktionen und Transportkosten.

ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet in Ergänzung zur Krankenpflegeversi-
cherung nach Krankenversicherungsgesetz (KVG). Von den Gesamtkosten 
wird höchstens derjenige Teil übernommen, der nicht durch eine andere 
Sozialversicherung gedeckt ist. Bei Vorliegen von mehreren privaten Versi-
cherungen werden Leistungen subsidiär zu anderen Versicherern gewährt. 
Falls die Versicherungsbedingungen anderer Privatversicherer ebenfalls eine 
Subsidiärklausel vorsehen, so gelten die Koordinationsregeln gemäss Ziffer 
9.1.3 GB ÖKK LIVE. Bestehen weitere Versicherungen beim Versicherer mit 
Leistungen bei ambulanter oder stationärer Behandlung, gehen die Leistun-
gen dieser Versicherungen denen von ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL vor.

Nicht versichert ist die in der obligatorischen Krankenpflegeversicherung zu 
leistende Kostenbeteiligung inklusive des täglichen Beitrages an die Kosten 
des Spitalaufenthaltes. 

1.4	 Leistungsvoraussetzung
ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet, wenn die Behandlung aus medizinischen 
Gründen geboten ist und von Personen durchgeführt wird, die dafür vom 
Versicherer gemäss Ziffer 6.3.3 GB ÖKK LIVE anerkannt sind.

ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet bei stationärer Behandlung, wenn sie in 
einem Listen- oder Vertragsspital erfolgt. Für psychiatrische Behandlungen 
werden in keinem Fall Leistungen erbracht.

ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet in Höhe der Mehrkosten der privaten im 
Vergleich zur allgemeinen Abteilung eines Listenspitals im Wohnkanton der 
versicherten Person, wenn die Behandlung in einem Spital erfolgt, das weder 
Listen- noch Vertragsspital ist. Im Notfall besteht volle Kostendeckung.

Ein Unfall und dessen Folgen sind versichert, wenn sich der Unfall während 
der Dauer der Versicherungsdeckung ereignet hat.

1.5	 Örtlicher Geltungsbereich
ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet in der Schweiz, bei Notfall weltweit.

1.6	 Versicherungsabschluss
ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL kann bis zum vollendeten 60. Lebensjahr abge-
schlossen werden.

1.7	 Dauer der Versicherung
Die Versicherungsdauer von ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL beträgt ein Jahr 
und der Vertrag verlängert sich stillschweigend um ein Jahr, wenn die Versi-
cherung nicht vom Versicherungsnehmer unter Einhaltung der ordentlichen 
Kündigungsfrist gekündigt wird.

2.	 Versicherungsleistungen
2.1	 Stationäre Behandlung
2.1.1	 Akutbehandlung
ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL übernimmt bei Spitalaufenthalt die Kosten der 
privaten Abteilung. 

2.1.2	 Stationäre Rehabilitation
Erfolgt die medizinische Behandlung in einer vom Versicherer anerkannten 
Rehabilitationsklinik, leistet ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL bis 60 Tage pro 
Kalenderjahr volle Kostendeckung gemäss den Bedingungen bei Spital
behandlung gemäss Ziffer 2.1.1.

2.1.3	 Leistung im Ausland
2.1.3.1	 Bei Notfällen
ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL übernimmt die Kosten für die notfallmässige 
stationäre Behandlung in einem Akutspital während eines vorübergehenden 
Auslandaufenthalts bis zur vollen Kostendeckung in der privaten Abteilung.

Die Leistungen werden so lange erbracht, wie ein Heimtransport aus medizi-
nischen Gründen nicht möglich ist.

2.1.3.2	 Vorgehen bei Spitalaufenthalt
Dem Versicherer ist sofort, spätestens innert zehn Tagen nach Spitaleintritt, 
ein Kostengutsprachegesuch einzureichen.

2.2	 Transportkosten, Rettungs- und Bergungsaktionen in Notfällen
2.2.1	 Leistungsumfang
ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet bei

	− medizinisch notwendigen Notfalltransporten ins nächstgelegene geeig-
nete Spital,

	− Rücktransporten in ein geeignetes Spital im Wohnkanton zur stationären 
Behandlung und 

	− Rettungs- und Bergungsaktionen

insgesamt bis CHF 50’000 pro Kalenderjahr. 

Für Rücktransporte aus dem Ausland leistet ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL nur, 
wenn der Rücktransport durch die Notrufzentrale des Versicherers organi-
siert wird.

ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet bei Transporten im Luftfahrzeug, wenn 
der Transport aus medizinischen oder technischen Gründen notwendig ist. 

2.2.2	 Suchaktionen
ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet bei Suchaktionen bis CHF 10’000 pro 
Kalenderjahr, zusätzlich zu den Kosten der Rettung oder Bergung.

2.2.3	 Leistungen Dritter
Keine Versicherungsdeckung besteht für Kosten, die durch eine Gönner- oder 
Mitgliedschaft bei einer Rettungsflugwacht oder ähnlichen Organisation ab-
gedeckt sind.

2.3	 Fahrtkosten 
ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL leistet 90%, bis CHF 300 pro Kalenderjahr, für 
Fahrtkosten öffentlicher Verkehrsmittel zwischen Wohn- und Behandlungs-
ort, wenn die Behandlung am Wohnort oder im Umkreis von 30 Kilometern 
nicht erbracht werden kann. 

2.4	 Ärztliche Behandlung von Unfallfolgen
2.4.1	 Behandlung durch Ärzte ohne KVG-Unterstellung
Für Behandlungen durch Ärzte, die sich nicht dem KVG unterstellt haben, 
erstattet ÖKK SPITAL PRIVAT UNFALL Leistungen gemäss KVG-Tarif.
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2.4.2	 Privatsprechstunde bei Spitalärzten ohne KVG-Unterstellung
Für ambulante Privatsprechstunden bei leitenden Universitätsspitalärzten, 
die sich nicht dem KVG unterstellt haben, erstattet ÖKK SPITAL PRIVAT 
UNFALL Leistungen gemäss anerkanntem Tarif.

2.5	 Hilfsmittel
Im Anschluss an einen unfallbedingten Spitalaufenthalt werden die zur 
Behandlung der Unfallfolgen erforderlichen Hilfsmittel gemäss Praxis der 
obligatorischen Unfallversicherung übernommen.

Es werden auch die Kosten für Hilfsmittel übernommen, die einen Körperteil 
oder eine Körperfunktion ersetzen. Dies gilt allerdings nur, wenn die Hilfs-
mittel im Zusammenhang mit einem Unfall beschädigt wurden, der eine 
Spitalbehandlung erfordert. 

Insgesamt werden bis CHF 30’000 pro Kalenderjahr übernommen.
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